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1. Beechrelbung 

Kurzbeech,relbung dee Mähdree,chere 

Der Parzellenliähdree,c~er EP 500 1st elne selbst fahrende Landlllaechlne 
für dle Ernte von Getre·lde und Sonderkulturen auf Versuchsparzellen' , 

und Vorverlllehrungs·flächen. 'Dle Maschlne arbeltet nach dem Tangential­
druechprlnzlp 1m l.ängestrolllverfahren. DleBedlenung des Mähdreschers 
erfolgt du'rch eine ' Pereon. 

, Für dle Ernte von Versuchsparz,llen let für .elne zwelte Per&on am 

Abeeckstand elne Trlttplattform vorhanden. Für den Mähdreecher ste- , 
han 2 Schneldwerke 'mlt 1·.6 m Arbeltsbrelte für den Parzellendrusch 
sowle 2 mArbel tsbrel te für den Drusch, von Vorvermehrungeflächen zur 
Verfügung. 

Funktionsbeschrelbung wlchtig'er Baugruppen 

§=!!!!!!g!!!!~ 

Durch den Messerbalken wlrd das Ernt'egut abgeschnlt~en. 'Dle Haspel. 
dle vertikal hydraullsch vom Fahrerstand gesteuert werden kann. un­
terstützt dle ' ZUführun,g der Halmfrüchte zum, schne1dwerk. 01e Ho'tlzon­
talelnstellung der Haspel 1st mechanlsch' ln , Stufen mögllch. Dle Has-' 

peldrehzahl läSt slch durch Wechselkettenräder dem zu erntende,n Gut 
sowle ' der Fahrgeschwindigkeit anpassen. Durch die Förderschnecke wird 

das geschnittene Erntegut zur Trogmitte gefördert und durch gesteu­
erte Zinken dem , schrägfördert;,and zugeführt. '088 Schneidwerk ist mi t 
einer Schnells.toppkupplung unabhängig vom' Dreschw'erk abschal tber. 

, Oie Betätigung , edolgt vom FOhrerst,i,nd mittels 'Kupplurigspeda'l. 

, Q!!.!g!!!!!!~ 
Durch df!s Schräg fÖrderband wird d'as Erriteg~t .der ~chlagleisten­
dreschtrommel zugeführt und in Verbindung mit dem ,Oreechkorb ge­
droschen. Dae ausgedroschene Stroh wird lI!ittels der Strohleit­
trommel auf die 4 HordenschüttleI" transportier't. , Durch dte Horden­
schüttleI" werden die im Stroh, v~rbliebenen Körner abgeschieden und 
über dle Rücklaufböden ' dem Zuführband zugeleitet. Das S~roh wird 
in einem Schwad abgelegt. Das durch, den DruschprozeS erzeugte Korn­
Spreu-Gemisch fällt durch den 'Oreschkorb auf' das Zuführband' und wird 
gemeinsam mit' den von den Schüttlern, zugeleiteten Körnern der Reini-
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gung zuge,führt. Die 'Reinigung trennt das Korn-/?preu-G •• 1ach .aitteOls 

,windsichtung und Siabe. hjie Winderzeugung 'erfolgt 'durch ' zwei unab- ' 

hängig voneinander einetellbare AXiallüfter, die e"ermöglichen, 

den Reinigungswind auf jed~. Druschkultur ' gez~eit einzuatellen. Die' 

Körner falien dlirch die Siebe und werden der Körnerachnec,ke zuge­

führt. eie Spreu wird nach hinten aus der ' Maschine ausge,tregen und 

unter dem Strohschwad abgelegt. 

§2~2!r!~!r2!!~2a!2 

Die Körnerförderung erfolgt pneumatisch. Durch die' Körnerachnecke 

werden di,e ,gereinigte,n Körner einer ' Zellenradachleuae zugeführ,t und 

lIIittels Luft über Rohrle1tunge~ wahlwaiae dem 1.1 81
3 großen Korn- ' 

bunker oder einem Absackzyklon zugeführt. Für das Absacken der im 

parz~l~endru~ch geernteten Kultur~n besitzt der Mähdrescher einen 

Abeackstand. der es der Bedienperson ermöglicht, während des Ernte­

'prozesses m:l!tzufahren und das gedroschene Gut abzusacken. Das fü'r 

die Körnerförderung vorhandene Gebläse dient· gleichzeitig für dia 

Kornfreimachung der Maschine. Mi ttals Kupplungspedal wird vom 

Fahrerstand der Luftstro. von der Körnerförderung auf das Ausblasen 

des schne:i.dwerkes umgeschaltet. Die im Ab~ackzyklon wirbelnden 

Körner fa~len durch das' Umschalten des Luftstromes in die Säcke. 

~:!r!!2 , 
Der Antrijtb des Mähdreschers erfolgt durch' , ein/en 4-Zylinder-Diesel- , 

motor vom Typ 4 VD 8,~/8,5-2 ' SRF. Die Kraftübertragung auf das 

Drescnwerk und das Schneidwerk erfolgt durch Keilriemen und Ketten. 

Der Antrieb des Fahrwerke,s erfolgt hydrostatisch li!uf lein Zweigang­

getriebe und mechanisch auf die Räder. 

Technieche oaten I , ' 

Abmeseungen 

!:-!2S! 
Traneportstellung 

Arbei:te&t.ellung 

Transportstellung 

Arbeitsstellung (Abtank­
schnecke ausgeklappt) 

3 

6200 mm 

'6700 111m 

Schneidwerk 
2 ' m 

2340 IIUII 

3710 mm 

, 1,6 m 
, 1970 mm 

3530 mm 



~~! 
ohne Kebine 
Alit Kabine \ 
Obergabel:löhe der Abtan~schnecke 
Boden f reihe1 t 
(Zellenradschleusen) 

,-

2800 111111 

3350 111111 

~200 11111 

200 1111 

Massen und Radlasten (betriebsfertig) 

Masse ohne Kabine 
Rad- und Achslasten ­
(ohne Kabin.e). 
-Triebachslas:t 
Tr:!.ebrad rechts 
Triebrad links 

-Lenkachslas·t 

, Grundmaschine EP 505 

ki!!!lI! 
ohne -Kabine 
mit Kabine 
Radstand 

~!:!!!! 

Triebradspurwei t'e 

N , 
N 

N 

N 

Schneidwerk 
2 m 
3980 

30000 

i5400 
14600 

9800 

4585 mm 
4800 11111 

2240 mm 

1,6 m 
3930' 

29200 

- 15200 

14000 · 

10100 

ein·stellbar- durch Drehen 
Triebräder 

der 

1279 111m ( für 1,6 m Schnddwerk) 
1594 mm ( für 2,0 -111 Schneidiverk) 

Spurweite der Lenkräder 1410 111111 

Me.schineobrei te bei T~iebradapu rwei. tEl 

Triebrad'spurwei te: 1279 mm Maschinenbrei te: 1850 mm 

~2~! 
ohne Kabine 
mÜ Kabine 

1594 111111 

-4 

2800 111m 

3380 -Rim 

. '/ 

1930 111m 

\ 
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Dreschwer'k 

9!!!!E~.!!2!!!!!I!! 

Durchmesser ' 

Breite 

Schlagleisten 

Drehzahlverstellung 

Drehzahlen 

mit · Dreschtrommelvorgelege 
fO·r SOnderkul tu ren 

Drehzahlanzeige 

'2!!!E~~2t2 
Umschlingungswinkel 

Korble1-sten 

Korbflä'che 

Einstellung 

Entgrannung 

§.!!2~!!!H.!!:2!!!!!!2! 
Du rchmesser 

Drehzahl 

. SchavfeJ,zahl 

§E!!!!.!.!!!! 
Anzahl .der ' Horden ' 

Fallstufen 

SchOttlerfläche 

Drehzahl 

Arbeitshub 

Lag.er:ung 
j. 

~!!!!!1I!!!!1I 

ZufOhrung ' 

Drehzahl 

"eini.gungshub 

, " 

\ 

5 

600 mm 

790 mm 

8 StOck 

/ "-

mechanisch vo.m Fahrerstand 

500 bis 1250 min- 1 ' stufenlos 

300 bis 700 , min-1 stufenlos ' 

Drehzahlmesser am Fahrerstand 

120 0 , 

15 StOck 

0,53 m2 

koiDbinierh Fe1n- · und Momentein­
steilung vom Fahrerstand. 

' 2 En.tgrarinerle1sten am Korbeinlauf 

395 mm 
1450 min-1 

8 stack 

4 StOck 

3 

1.95 m2 

200 m1n-1 

100 mm 
Holzlager 

. umlaufendes Förderband . 
300 m1n- 1 

39 mm 



Obersieb 
Unters1eb 

Sieb fläche Obersieb I 

Untersieb 
Gesamt-Siebfläche 

'Gebläse typ 
Anzahl 
windmenge . 
Gel:!läsedu rchmesser 

Klappensieb .• einstellber 0 bis 23 ·mm , 
Wechselsiebe : . ' 
Lochsieb 2;., 3.0; 4.5; 6.3; 9~0; 

'12.0 ;16.0 ;4. 5x20 ;6x20 
Ooppelnasensieb 

0.86 m2 
. 2 

. 0.75, m 
1.61 m2 

24; 30 

Brei tstromaxiallüfter. 
2 Stück' 
mit Varia toren stufenlos einstellbar 
400 mm 

orehzahlen je 950 bis 2600 min-1 

, lIi t Wechselke'll riemenscheibe 
für Sonderkulturen je 800 bis 2200 min-1 . 

!S2!!!!!!2!2!!.!!!!S 
Fördertyp 

Kornbunkervolumen 
. Entlee,rungszeit · des 
Kornbunkers 

~ 

Typenbezeichnung 
Bau.form 
Arbei tsverfah·ren 
Verbrennungsverfahren 
Zyl1nderi ahl 
Zylinde rboh rung. 
Kolbenhub 
Gesamthubraum 
Verdichtungsverhältnis 
Dauerleistung 11 bei 
3000 min-1 

maximale,s Drehmomen t 

6 

pneumatische Förcjerung 
wahlweise von der ,Zellenradschleuse 
ZUII Absackstand (Zyklon) oder. Korn­
bunker 
1.1 m

3 

ca. 45 s 

. 4 VO 8.8/8.5 ~ 2 SRF 
stehend 1n Reihs 
4-Ta ~ t-01esel 
Wirbelkammer 
4 

85 mm 
88 mm 

1.993 dm3 

20:1 

33.5 kW (45 PS) 

• 

110 Nm (11 kpm) bei 2300 min-1 , 

I, 



Schllierung 
Clpl,lllpe 

Cl!llterling 
Ilex. Cldruck 
FÜll.enge bei' Clwechsel 
Lu ft fil tst-ung 
Motor,lIesse; trocken 

Krehstoffenlage 

Fa8sungsverllögen des 
t<:raftstoffbehäl ters 
Kraftstoffilter 

Elektr~.che Anlage 

Batterie 
Lichtmaschins 

'Anlasser 

,Hydraulik 

~~s!e!!!!!!E2!!_f!2!!n!!!!2 

Antriebeforll 

Hydraul1kpulllpe fOr 
, Fahran,trieb 

lIax ~ Verd,rängungsvolullen 
, (gedlletrlach) 
Betriebsdruck 

QI,., , .Iax. Drehzahl 
• Maaae 

Hydrollotor 

3 , 

lIax. Verdringungsvolullen 
(geolletrisch) 
lIIin; Drehzshl 
lIax. Drehzahl 
Masse ' 

" 

'c 

Druckulllau fach'ierung 
ZShn'radpulipe 

1 Papierfilter in Hauptetroll 
, 2 

0.6 MPs (6 kp/CII ) 
5,5 1 

1 ,Tllockenlu f t fU ter 500 FL T lIi t Zyklcm 
235 kg , / 

80 1, 

Ft<:E 60 ' 

12 V, 105 Ah 
, ' 

Drehstromlichtllaschine 14 V/42 A 
lIi't ;elektronischell Regler 
schubschrsubriebanlaeser 
12 V, 2.2kW (3 PS) 

Zentralen,trieb lIit 2~tufigeIlSchalt­
getriebe. , lIIecha,nischell ' Differential-
und Achsvorgelegen ' 

.,Axialk'olben-Verstellpullpe 
, AKP 50/40-1-1-21.21 ' 

7 

, 47,1 C1!l3 , 

21 HPa 

, 3000' lIin-1 

64 kg 
Axialkolbenllotor ' 
AKM 50/40 
47,1 ' 1113 

50mi"-1 
3000 lIIin-1 

33 kg 



,Fahrgeschwindigke,i t 
vorwärts 1. Gang 

2. Gang ' 
rückwärts 1. Gang 

2. Gang 

Olsorte 
ölmenge 

' ~!:!!!!!!~;)(!!!:!l!!!~ , 

Hydraulikpumpe 
Fördermenge 
Arbei tsdruck 
vollhydraulisches 
Lenkaggr~gat 

Bremsen 

Betriebsbremse 

" Feststellbremse 

"·. 1 

Antriebskupplungen 

orest;:hw,erkskilpplung 
Schne1dwerkskupplung , " 
Abt'ankkupplung , ' ' 

Bereifung 

Triebräder 

, Lenkräder 

Fahrerstand 
Fahrersitz 

Lenksäule 

8 

o bis 8 kmjh 
O' bis 20 klll/h 
Obis 4 kll/h 
Obis 10 klll/h 

Hydrauliköl HLP 38 F TGL 1754~ 
ca. 511 

, ca~' 62 1 bei Sortenwechsel 

zahnradpulllpe ' A 16 l 
16 l/lII1n 
9,0 MPa 

B 663-12 TGl 21534 

, 

hydraulisch durch Verzögern des , 
hydrostatischen Fahrantriebes ' ' 
und Fußbremse, hydraulisch 

' OUO Duplex 
mechanisch 

Rte~enkupplung , ' . -.. " 
, M 

, • I 

/ 

:i.2;5':'20 'AS, 10 PR A 19 ~" " 2 
luftOberdruck175 kPa (1,75kp/c~ ) 

6,70.,.13 C P 31 
Luftüberdruck 200 kPa (2,0 kp(1II2 ) , 

, zentralgeführt mit hydraulischer 
'Oämpfung , 
,Möve,:- Schwingei tz Modell ,050 

einstellbar, 3 Stufen 
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~ 
(in Vorbereitung) 

Kabinenvolullen 
Belüftungsanlage 

I 

Sicherhei tseinrich tun gen , 

WarnbUnkanlage , 
optisch-akuStische Ober­
wachung von: 

2 Feuerlös,cher 

20 1 Wasserkanister 

, 
Schne1dwerke, 

Typ 
Länga 
Breite 

Höhe 

Masse 
Schni ttbrei te 

F1ngerteilung 
Fingerzahi . 

Messerklingenz~hl 

lIittlere Massergeschw1n-
digkelt .' 

Messerhub 

/ 

Schni tthöheneinatellung 
geringste Schnltthö~e ' 

Schne'1dwe rksen tlas.tung 

Durchllesser der Förderschnecke 
Abstand Fingerspitze ,bis 
Förderschnecke 

' Schne1dwerk säuberung' 

Haspel 

Bauart· 

Durchllesser 

9 

I 
. 2,3 m3 

Lüfter mit Motor; 3 Schaltst'ufen 

- Füllatand Korntank 
- Füilstand . Hydraul1költenk 
~ Strohraumverstopfungen 

EP 515 EP 516 

1450 mm 1450 111m 

2340 Ij\lm 1970 mm 

1400 mm 1400 mm 

480 kg 430 kg 

20,00 mm, 1600 mm 

76,2 mm 
·27 22 

28 23 

1,39 m/s 
83 mm 

hydraulisch von - 65 mm bi~ + 825 mm 
, 70 mm 

mi t 2 verstellbaren Spiral federn 
520 mm 

450 mm 

pneulla tisch' 

Lagert ruch thaspsl ·lIit 
5 Zinkenträgern 
1000 mm 



Vertikaleinstellung 
Horizontaleinstellu·ng · 

Drehzahleteuerung 

Drehz~hlen . 

2. prüfungseraebnisee 

- 2.1. Funktionsprüfung _. 
\ 

hydraul1ech · 800 1111 

lIechanisch 150 mm 
lIechanisch durch 5 Wechsel-

. kettenräder 
17, ' 22. 26. 29. 33. 36, 39, 43, 
46 ' min-1 

Die FunktionsprOfung des parzeilenmähdreschers EP ,SOO wurde nech 
zwei GesichtllPunkte~ durchgeführt. Zum einen wurd~n zur Ermltt­
lung der Durchsatz-Verlust-Kannlinie ln .den Kul turen W-Gerste ,_. 
Roggen un'd W':Welzen Fu'nktionsmes~ung~n durchgetührt. zum anderen 
wurden Mess'ungen zur Ermittlung. der Restkörner im Mähdrescher 

durchgetührt. 

Dle Ergebnisse der Funktionellessungen zu'r Ermittlung der Durchsatz­

Verlust-Kepnlll"!len s1nJ;! in Tabelle' 1 und Blld 1 W-.Gersta, Tabelle 2 
und Bild 2 Roggen undTabel~e 3 . und Bild 3 Weizen dargestellt. 

Zur Ermi·ttlung der Kornfrelwerdung des Mähd-reschers w!'rden Unter­
suchungen ln ·SOmmergerste un~ Weizen 1m Perzellendrusch durchge~ 
führ.te Dle Ergebnisse sind 1n Tabellen 4 und 5 aufgeführt • 

. Während de.r Funktionsllessungen. in Welzen zur Ermittlung ' der Durch-
. • I " 

satz-Verlust-Kennllnie wurden energetische Messungen zur Erlllitt-
lung des ·Dresch,!erks- und Fahrlelstun·gsbedarfes durchgeführt. 
Die' Ergebn.isse cte,r Messungen slnd ln der Tabelle- 6 auf\lerührt. 

. 10 
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TebeU. 1 

Ergebnisse der Funktionsmessungen 1n-V(-Gerste 

Ud. Geschw1n- Erträge Korn-Stroh Durch"; Verluste 
Nr. d1gke1t Korn ·Stroh· Verhältn~s . satz Ausdrusch · schdtUer + Reinigung Gesa18t 

km"h - dtlha di"ha llX . kg"s ai 31 :tI 
1 1,22 59,74 34.48 , 0,58 0,46 0,02 1,85 1,87 

2 " 2,50., 50,54 35,00 0.,69 0,88 0,09 0,98 1,07 .. 3 2.18 73.89 48,33. 0,65 1.11 0.03 0,85 0.89 
oa 

4 1.24 69,28 43,10 0,62 ._v,55 0,10 '0,35 0,45· 

5 1,71 78,_75 51,78 0,66 0.87 ·0,03 . 0,19 0,22 

6 1.64 72,74 55,17 0,15 0.84 . 0.07 0,40 0,47 · 

r. 



- 2P 

1,ß 

,:fJv Hennliniew'- Gerste '>tp soo' 

Kornerfrag : SO,03 ~ 78,71' dl/ho 

J(orn~Stroh- Verhällnis: '1- 0,68 " 

o o 

o 

o 

o 

o 

~~qO'-----~~----~~O~~----~--~--------D~/8~---'~~~----'--~' 1~,2--------~ 
811d 1 Gesamtt;1urchsa!r [kg/sJ 

.. ' 



Tabelle 2 

,Erg,ebn~sse der Funktionsmessungen ,iri Roggen 

Lfd. Geschwir:'-
, 

Erträge Korn-Stroh Durch- Verluste 
Nr. digkeit Korn Stroh Verhältnis satz Ausdrusch schdttler + Reinigung Gesamt' 

kmLh dtLha dtLha l:x kaLs . ~ ~ :fi 
1 2,00 50,36 37,50 0,74 0,68 0,05 0,70 0,75 

2 2,50 33,85 38,33 1,1.$ 0,75 0,07 1,47- 1,54 

3 3,00 30,37 35,00 :1,15 0,82 0.07 1;11 1,18 

4 2,00 26,88 30,00 1,12 0,47 0,'07 0,73 0,80 
~, 

'" 5 1,64 35,08 31,67 0 ',90 0,46 0,07 ,0,16 0,23 
'""' .... 

6 1,52 , 35,58 35,48 1,00 0,47 0,0,6 0,21 , , 0,27 

7 '2,79 33,45 36,67 1,10 0,81 0 ,,07 0,27 ' 0,34 

8 2,66 26,73' 28,33 1,06 0,61 0,10 0,14 0,24 

, ' .. 
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1J V Hennlinie R09gen EP 500 
zp 

-
- Korner/rag: 26,70 -sepe eH/ho 

Horn-stroh-Verhältnis': 1-1,03 

1ß 

0,4 
i· 

oo.~----------------------+-------------~------~~~------~----------~ . .' 0;4 q8 GesamlciurchsQtz [kg/5] 
BUd 2 

e. 
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Tabelle 3 

Ergebnisse der Funktionsmessu~gen il'l. Weizen 

Lfd. Geschwin- · E.rträge Korn-Stroh Durch- Verluste 
Nr. d1gkeit Korn Stroh - Verhäl tnie satz Au-drusch schuttler. +-Reinigung Geeallt 

kmih dtLha citLha l:x ksle ·aa aa ai 
58,05 " · 0,19 1 2,07 26,32 0,45 0,92 0,09 0,28 

0-

· 2 2,93 61,63 24,06 0,39 1,28 0,07 O,l!) 0,23 , . 
... 

3 . 3,00 62,28 27,03 U1 0,43 1,38 0,07 0,13 0,20 

4 3,87 34,75 20,51 0,59 · 1,13 0,14 0,26 '0,40 

5 4,14 39,19 26,04 0,66 1,47 0,03 Q,29 - 0,32 

6 3,16 40,63 24,32 0,60 1,04 0,06 0,16 0,22 

. / 
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11 V Kennlinie Weizen EP 600 

Schneidwerksbreife: 2m . 
Korn-Sfroh~Yel'hö/fnis: 1:"0,62 

Korner/rag: 41,6- 62,3 dt/ha 

x 

- o~o--~----~~--~~~----~-+----~~~--------~--~--~ 1'\ ' . flt)(j' .., .1,00 . ." ",,50 
.8:Ud :5 Besamldurchsofz [/Irq/51 . 

'e ' 



Tabelle 4 

Ergebnisse der Untersuchungen zur Kornfre1werdung in S-Gerste 

Test Ertrag Leerlau fze1 t Rückatände 
Schneidwerk Kornband 

2 .Körner Körner 
Sl10 m a Stück Stück 

1 2870 39 7 13 

2 1870 6 7 

3 3420 8 11 

4 3350 48 ' 11 .' 5 4870 11 ' 15 

X 3276 16 11,4 

1 3885 60 8 34 

2 3010 29 16 

3 3150 / 3, 3 

4 2700 8 7 
5 ' 3630 ' 9 13 

x 3275 11,4 14,6 

Tabelle 5 

Erg.ebn1sse ,der Untersuchungsn dsr Kornfre1wsrdung in 'We1zen 

Test Ertrag. Leerlaufzeit Rückstände 
Schneidwerk Kornband 

m2 Körner Kö.,.'ner 
Sl10 s Stück Stück 

1 2870 30 3 27 

2 338'0 20 35 

3 2360 27 14 
4 2520 24 18 

." 5 3500 41 14 
x 2926 23 21,6 

1 2650 60 , 22 18 -., 
2 2460, '-,5 33 
3 24'40 " 12 22 
4 2630 5 30 
5 2660 5 35 
X · ' 2568 11',8'- ,27,6 , 

17 



Tabelle 6 

Ergebnisse dei" Oreschwer~s- und Fahrleis~ungsmessungen: ' 

Messung Hauptan trieb '( Gesamtantrieb ) Fah ran trieb Oresch- Ourchsatz Geschwij;-
mittl. mittl. mittl. mi ttl. mi ttl. mittl. antrieb , digkelt 
Oreh- Oreh- Oreh-' Oreh- Oreh- Oreh-
moment zahl leistung moment' zahl ieistung \ 

Nm min-l kW Nm min-l kW kW kgls kmlh 

1 64 2545 17,1 34' 2538 9,0 8,1 0,84 3,0 

.:.. 2 , 63 , 273!? 18,0 34 2730 9,7 8,3 0,75 2,3 
Cl) 

3 68 2820 20,,1 ' 29 2810 8,5 11,6 0,74 3,3 

4 66 2450' 16,9 34 2410 8,6 8,3 0,74 1,9 

5 ' 64 2690 18,0 34! 2620 8,8 9,2 ' 0,73 2,4 

. 
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2.2. Einsatzprüfung 

Die Einsatzprüf.ung der Mihdre'scher ,EP 500 wurde 1983 bei der Ernte' 
' von ,W-Gerste, Roggen und Winterweizen , im GroSflächendrusch durch- ,' 
geführt. Die Bestandskennwerte, unter denen gedroschen wurde, gibt 
Tabelle 7 an. ,DIe Erntebedingungen waren 'gekennzeichnet durch extreme 
Lageranteile, sehr ' hohe Stroher,trägii und teilweise notrei / e Körner. 
Von den ,beiden 1983 in der , Prüfung eingesetzten EP 500 wurden die 
in Tabelle 8 aufgeführten Flli9hen geerntet. ' 

, Taballe 7 

Bestandskennwerte , 
W-Gerste Wiesen- Roggen Weizen 

rispe 

Kor'nert rag dtjha 
von-bis 34,7-42,5 25,5-28,8 32,3-8.4,5 

i ,39,4 12,1 27,2 52,8 ' 

Strohertrag dtjha 

von-bis 65,;3-67,5 47,6-74,8 59,9-82,4 

i 66,2 41,3 58,5 66,1 

Korn-Stroh-Ver-
hältnis 1:x 

von-bis 1,54-1,95 1,87-2,73 0~9-2,33 , 

i 1,68 3,41 2,15 1,25 

Korn f.euch te % 
von-bis 16,5-17,3 19,5-22,4 ' 16,O-17,S 15,6-18,8 

i 1p,9 20,8 16,~ , 17,2 

Strohfeuchte % , 
von-bis , ' 15.6-17,9 14,7-25,9' ,8.8-26,3 ' 9,7-20,,5 

i 16,8 18.7 14,8 13,1 
Lageranteile % 

von-bis 10-30 20-30 40-80 15-95 
\ 

Tabelle 8 
Geernte'te Flächen 

EP 500 Nr.1 EP 500' Nr.2 EF> 500 ges. 
ha ha ha 

W-Gerste 5,44 ' 4',04 9,48 
W-Rispe 3, ,36 4,40 7,76 
Ro~./gen 4,8.7 4,37 9.24 
Weizen 15.92 23,38 39,30 
1.j 29.59 36.09 65.78 
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Während .der Eineatzprüfung wurden folgende. in Tab'elle 9 aufge-
f'ührte '.Flächenl.eistungen und aurchsätze er~1tteltl 

Tabelle 9 

Flächenleistungen und Du rchsä 'tze 

EP 50.0 EP 500 ' EP 500 
Hr.l Nr.2 Hr.3 

halh kals halh kals halh · kals 
Tl 

W-Gerste 0,.35 1,05 0.38 1,14 0,36 1.11 
Roggen 0,40 0,91 0.33 0 .. 78 0,36 0,84 

Weizen 0.,47 1,53 0,48, l,60 0,48 1 .. 58 

T02 
W-Gerete 0,23 0,69 ' 0.27 0,82 0,25 0,77· 
Roggen 0.31 0,70 '0,28 0,65 0 .. 29 0,67 
Weizen i>,34 1,12. 0,35 1,18 0,35 1,16 

T04 
W-Gerete 0,22 0,65 0,27 0,80 0,25 0,75 
Roggen O,2:.! 0,48 0,17 0,40. 0,20 0,44 
Weizen 0,25 0,79 0,31 1,02 0.29 0.94 

Der spezifieche Kreftetoffverbrauch wurde auf die Geeal1ltzeit T08 
ermi Üel t. Oie ermittel ten Werte sind in de'r Tabelle 10 auegs- ' . 
wieeen • 

. Tabelle 10 

Spezifischer OK-Verbrauch 

EP 500 EP 500 EP 500 
.Hr. 1 ·N'r. 2 . ijee. 
llha Ilha llha 

W-Gerete ,20,11 27,22 23,21 
W-R1epe 20,83 . - ' 26,14 23,84 
Roggen 33.85 38,21 3.4,96 
Weizen 30,65 35,28 33.41 

i 28,15 33.72 31,16 
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Die Aufwendungen fOr' die , Bes!l1tigui'lg funktioneller und technischllr 

Störungen sj,nd in der Tabelle 11 ,aufgefQhrt. , 

T~'belle 11 

Aufwendungen fOr di,e Besei Ugu'ng funk Uoneller und technischer 
_ St,örungen ' 

funktionell~ technische 
Störungen ' 

P41 P42 
.. in/ha ' .. in/ha 

W-Gerste 2,54 4,00 e Roggen 21,98 2:2',00 

Weizen 10 , 70 12,58 

x '12,30 13,81 

Während' der PrQfung treten folgende wesentlicheSchäqen , und Mängel 

auf-: 

Schneidwerk - Messe'rkopf abgebrochen 

Antriebswelle verbogen 

Gabelwelle verbogen. 

'Dreschwerk , - \Flachr~emen (Haupt.riemen) 

Abtankriemen SPBl400 

Motor - M,otorschaden durch , Stößelabriß 

2 x 

3 x 
2 x 

10 x gewechsai t 

10 )( gewechselt 

.Keilriemen SPA 1060 '10 x gewec'hselt 
Fahrwerk ' - Lenkachskörper durchgebogen 2 x 

Während. der EinsatzprOfung im Parzellendru'sch wurdlln die in Ta-, 

belle 12 aufgefOhr~en Fiä~hen geer~tet. "j 

Tabelle 12 

~ Im Parzellendrusch 'geerntete Flächen 
, - c'J ---------p-a-r-z-e-l-l-e-n---------G-e""s-a-'m-t-f-l-a-' c-h-e-----' 

Anzah,l , 

1008 

1912 

96 

Grö,ße 
m2 m2 ha 

6 
'" 

,12 

75 
. .;~ 

,21 

6048 

22944 

7200' 

0,61 
2,29 
.- ~ . 
0,72 



Während der Einsatzprüfi.m,g wurdan bis zu 70 Parzellen in der Stunde 
geerntet. cer oK-Verbrauch lag 'bei 10 1 für 100 Parzellen. 

Die K~rroeion,sschutz~ennwerte' des , EP 500 sind in der Taballe 13 au,f;' 

geführt. \ , 
, Tabelle 13 

I 
Korrosionsachutzkennwerte 

Lfd. Meßfläche schicht:.1 ) Gi tte-r_2) , DIcIrchroetungs .. 3 ) 
Nr. dicke schnitt .. grad , 

,!!III kennwert 

1 Rahmen 140 3 bis 4 o 10 

2 Achsen 
vorn 110 3 0 '9 

hinten 130 4 09 
3 - sctiüttler 45 4 i 0 9 teilw. 04 

4 Einzug s,schnecke 100 3 0 9 

5 Schacht 190 3 bis 4 09 

6 Verkleidung außen 
unterer Teil 125 4 o 10 

oberer Teil 
I 

130 3 bis 4 o 10 

7 Verkieidung innen 65 3 0,4 

8 Schutzbleche i ' 30 4 09 

9 Kornbunker . 180 3 o 10 

10 Haspel 130 4 09 

1) Nach ' TGL 29778; TGL 18750/06 / 

ari thlletiBcher Mittelwert von 15 E1nzelmessung'en 
2) Nach TGL 14302/05 

ar1thml!!tischer ,Mittelwar,t ,von 3 Einzel.essungen 
3) -Nach TGL 18785 

Ergonomische Messungen wurden zur Ermittlung 'der 'Lärmbelästigung, 
de r ,Ganzkörp e rachw1n gun gen' ' und , de r ,5 taube1nw1 rkungen du rchge füh r t • 

Die Ergebnisse sind inden folgenden Tabellan au fge führt. Tabelle 14 
\ ' , 

gibt die Ergebnisse' der Lärllm~ssungen an. 

e -



, . 

Taballe 14 

E'rgabriisse der Lärmmessun\len , 

Be·triebszustand 

Mähdrusch Weizen 

Leer-fahrt 

Frequenzanslyse ·fm Hz 

88 , 

82 

Hz 63 125 250 500 '1000 2000 4000 8000 

56 77 84 82 81 

" 
dB (AS) 

Oie Ergsbnisse ,der sChw:i.ngung,smessungen sind in Tabelle 15 dsr­

gestellt~ 

Tabslle 15 

Ergebnisse der SChwingungsmes,ungen 

Betriebszustand 

Mähdrusch' Weizen 

Leerfahrt Feld 

0,18 0,30 _0,32 

0,32 0,29 0,50 , 

Grenzwert für täg~1che 
Expositionszeitvon 8 Std. 
nach TGL 32628/01 ,.. .... 

a by a bz 

0,38 0,38 0,54 

'Oie Ergebnisse der ' Staubmessungen sind in Tabelle 16 'ausgewiesen ~ 

Tabelle 16 

i:rgebhisse der Staubme'ssung 

,Betriebszustand Staubkonzentration 
fein ~rob Gesamt~ 

staub 

' Mähdru8ch Weizen 4,7 18,5 23,2 

Außenklima . 
Te'mpe- rel. Lu f t-
ra tu rfeuch- ge­

tigk. ' schwin'.,. 
, digkeit 

oe % rn/s , ' 

27 65 2 , 

Eine Bedienanleitung lag ,zum Zeitpunk t der Prüfung nicht vor. 
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Ein Gutacht6n 'der innerbetrieblichen Schutzgütekommi9sio'n, liegt vor. 

Gefordert, w,ird das Tragen , individueller Körperschutzmittel (Staub"7 

maske f ' Gehö rschu~tzkappe) . ' En teprechende Sylnbole sind, als ' Pik togramme 

an der Maschine vorhanden.' 

Die Obergabehöhe der Abbunkerschneck~ reicht maximal für die Be­

füllung von Anhängern des Typs HW 60.11. Die ' En tleerungszeit des 

Kornbunkers beträgt ca: 45 s., 

Auf Grund der geringen Arbeitsbreite ' im Parzellendrusch und auf 

Vor:vermehrungsflächen empfie'hlt ,sich für die Strohbergung das Zu­

sammenschwaden , mehrerer ' EP, 500 - Schwade. Die Strohb.ergung kann ' 

dana'eh mit der üblichen Technik vor.genommen werden. 

2.3. Sonderktilturenprüfuns 

Die Sönderkulturenprüfung des Mähdreschers EP 500 diente ' dem Nach­

weis der Eignung für den Einsetz in Vermehrungskulturen der VVB 

Saat,- und Pflanzgut .Mq den beiden EP 500 wurden 1983 die in Ta­

belle 17 aufgeführten Kulturen geerntet. 

Während des Sonderkultureneinsatzes wurde die Eignung de~ EP 500 

für den Drusch ,dieser, Früchte nachgewiesen. Die Qualität des Ernte':' 

gute's wi'rd ,,-o~, d'en Experten der vva "'Saat- und Pflanzgu,t als sehr 

gut e1ngeschätzt~ 
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Tabelle 17 

Geerntete Flächen j,n 'SOnderkul turen 

Kultur OruacKart EP soo EP SOO EP SOO 
Nr~ 1 Nr. 2 ges. 
oa ha ha 

camp,anula M 0,70 0,70 1,40 
La~k M T '0,25 0,,25, P,50 

'Landnelken M 0,25 0,25 0,50 

Ch1coree ' H 0,50 0,50 1,00 e. Rettich St 0,05 0,05 

calendula M 0,62 Ö,62 1,2~ 

Sala,t M 0,70 0,70 
"-Eryng1um M ' 0,25 0 ,,25 

Chrysan themum M 0,52 0,63 1,15 

Chrysan the'mum-Max1mum ,M 0,25 0;25 

Möhren 
. St, 0,02 0,02 

'Godetia M 0,30 0,55 0,S'5 

Gartenp1mp1nelle M 0,25 0,25 

Weinraute M' 0,30 , 0,30 

Helechrysum , M 1,25 1,25 2,SO 

Verbena M · 0,13 0,12 0,25 

Bohnen M 0,50 1,00 1,50 

Bohnen H 0,50 O,SO ' 

Astern M 3,00 3,00 6,,00 

Zwergastsrn -M 0,50 0,50 1,00 

Levkojen S-1:, - 0,05 0,05 

Seller1e St 0,25 0,25 

Bas1l1cum St 0,02 0,02 

Tagetes M O,OS 0,09 0,17 

-- ~ 10,37 10,,33 20,70 

M - Mät)druach 

St Standdrusch 
, H Hockendrusch -
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3 • . Auswertung " 
, 

·oer Parzellenmähdrescher EP ,500 des' VE![I Zucht:- und' Versuchsfeld-, 

mechal)isierung Nor-dl1ausen ist für die Ern te von ,Getreide und scfnder­

kulturen einsetzbar • 
• 

In der Funk,tionsprüfung konn,te bei Weizen ein ,Durchsatz von 1,,5 kg/s, 

bei Verlusten von 0,4 % ermittelt,'werden. Oie geforderten 2kg/s 'bei ' 

1,5 % Verlusten sind er~ei_chbar. 

Das für den Einsatz in Vermehrunge- und 

Kriterium - Kor,{freiheit - wi,rd durch 

maximal zuläsaigen 50 Getreidekörner in 

laufzei t werden ' un terach.r'i tten. ' 

Züch, tungskul turen wichtige ' 

den EP 500 erfüllt. eis ..... 

der' Meschine nach. 30 s Leer-W!; 

Während ' der Einsatzprüfung konnten die geforderten W04 - Leistungen 

von 0,2 ha/h in allen Kulturen überboten werden. Oie Aufwendungen 

für die Seseiti'gun,g funktioneller und tech,nischer Störungen sind 
'''' , zu ' hoch. 

Der OK-Verbrauch liegt mit" ca. 31 I/ha in vertretbaren Grenzen., 

Die ~Arbei tsbedingungen des Mechanisatore am Arbei tspla tz Fahr-er:-' 

stand entsprechen den wesentlichen nationalen und interna't 'ional,en 
, . 

Standards un..d Normat,i'lfen. Auf Grund der f,ehlenden Kabine werden' 

Normativüberschreitungen bei der Lärmbelästigung und bei der Staub­

konzentration registriert. Eine Kabine ist ' zur weiteren v'8'rbesse­

rung de'r Arbei t'sbedingungen nachzurüstelT. 

, Der Korrosionss'chutz entspricht bezüglich der Haft'f.eatigkeit der 

Farbgebung nich,t der An for~erungen. 

4. Prüfl:lrteil 

Der Parzellenmähdrescher EP 500 dEl's , VES ' Zucht- und Versuch,!lfeld- __ 

mechanisie'ru'ng Nordhausen ist fü,r den 'Mäh-, Stanä~ , und Hockeridrusch 

von Getreide und Sonderkulturen einsetibar. 

Er zeichnet sicn durch eine gute LeistungsfÖhigke1't sowie eine gute 

Kornfreibeit aus. Die zU hphen l:.ärrn- und Staubbelästigurigen ' und eine 

zu , geringe Verfügbarkei t mindern seinen Einsa'tzwert. 

\ 
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,-

Der Parzallenmähdrescher EP 500 t 'st für dan Einsatz in For,schung, 

Züchtung und Vermehrung dar DDR Mgaeigna.t M• 

'" 
potsdam-Bornim,' dan 20.· 12. 198'3 

, --

.\ 

Zentrale Pr"ilfstella für Landtechriik Potsdam-Bornim 

. gez·. Kuschel gez. Pesedllg 

Dieser Bsricht wurde bestätigt: 

' Berlin, den 24. Mai 19~4 
gez. · Simon 

Minister.iulII für Land.": Forst­
u. NahrungsgütElrwirts?haft 
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Bel Wei,teryerWendung der Prüfung~ergebr:lisse ist die Quellenangabe 
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